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Auslandskredite für Deutſchland
Mehr als eine Goldmilliarde

Die Ausſichten auf einen amerikaniſchen Währungskredit

Der Reichskanzler hat Sonntag im Zentralvorſtand der Deut
ſchen Volkspartei und geſtern im Auswärtigen Ausſchuß des
Deutſchen Reichstages Andeutungen über die Gewährung
ſehr erheblicher Auslandskredite für Deuiſchland
gemacht Wir haben über dieſe Kreditverhandlungen ſchon vor
mehreren Tagen berichtet Heute werden uns darüber folgende
g heiten gemeldet Wie der Deutſche Handelsdienſt er
ährt

ſoll heute in Amſterdam die Unterzeichnung eines deutſch
amerikaniſchen Abkommens über Lehensmittelkredite
in Höhe von 50 Millionen Dollar erfolgen Ferner iſt Ausſicht
vorhanden auf Rohſtoffkredite in der gleichen Höhe
Schließlich rechnet man in den beteiligten Kreiſen damit daß
Amerika ſich an der noch zu gründenden deutſchen Gold
notenbank mit einer Summe von 500 Millionen Gold
mark beteiligen wird

Dieſe Nachrichten ſcheinen uns die meiſte Glaubwürdigkeit zu
haben während andere geeignet ſind die Hoffnungsfreudigkeit
des deutſchen Volkes allzu hoch zu ſchrauben und durch ihre Auf
machung offenkundig den Stempel parteipolitiſcher Tendenz an
ſich tragen So meldet z B das Berliner Tageblatt Zwiſchen
den deutſchen maßgebenden Stellen und einer amerikaniſch eng
liſchen Gruppe werden ſeit längerer Zeit Verhandlungen über
einen Währungs und Nahrungsmittelkredit geführt Für den
Währungskredit allein kommt etwa ein Betrag von einer
Milliarde Dollars in Betracht Die Ausſichten für
das Zuſtandekommen des Abſchluſſes erſcheinen nicht ungünſtig
Allerdings machen die ausländiſchen Geldgeber zur Vorausſetzung
daß eine Stabiliſierung der politiſchen Verhält
niſſe in Deutſchland eintritt und daß Deutſch
land vor Experimenten des Rechts und des
Linksradikalismus bewahrt bleibt Jm Anſchluß hieran wird dann weiter gemeldet daß die Geſamtheit der
Grundbeſitzerverbände als Bürgen gedacht ſind Einige Magnaten
wie die Fürſten Hohenlohe und Hatzfeld werden an erſter Stelle
genannt Wie weit dieſe Nachrichten zutreffen läßt ſich zunächſt
nicht feſtſtellen ebenſo ob die weitere Meldung der Telegraphen
Union aus Waſhington den Tatſachen voll entſpricht nach der

Hoover nunmehr ſeinen Unterſtützungsplan für Deutſchland
fertiggeſtellt hat Danach wird Deutſchland einen Kredit in
Höhe von 173 500 900 Dollars zum Ankauf von Lebensmitteln
in den Vereinigten Staaten gewährt werden
Sicher iſt vorerſt nur das eine daß die deutſch amerikaniſchen

Verhandlungen über Weizeneinfuhr nach Deutſchland die in den
letzten Tagen durch die Anweſenheit von Mitgliedern des Farmer
Bundes in Berlin beſonders gefördert wurden nunmehr vor dem
Abſchluß ſtehen Es ergaben ſich Schwierigkeiten daraus daß von
amerikaniſcher Seite Preiſe verlangt wurden die noch etwas
über den Weltmarktpreiſen lagen und weiterhin beſondere Rabatte
auf die deutſchen Kalilieferungen die im Kompen
ſationswege erfolgen ſollen Dieſe Differenzpunkte werden jedoch
nicht mehr für ſo erheblich gehalten daß ſie ein endgültiges Zu
ſtandekommen des Abkommens noch länger verzögern könnten

Schwierigkeiten bei den Kegieverhandlungen

Paris 20 November Eigene Drahtmeldung Die
Düſſeldorfer Korreſpondenten der franzöſiſchen Preſſe entwerfen
von dem Fortgang der Mainzer Beſprechungen zwiſchen der franko
belgiſchen Regie und den Vertretern des Reiches ein ſehr peſſimi
ſtiſches Bild Nach ihnen ſcheint Deutſchland ſich nicht ohne weite
res zu dem am 16 November begonnenen Austauſch der zuge
deckten Eiſenbahnwaggons gegen offene hergeben zu wollen Jeden
falls ſoll bie Antwort der deutſchen Delegierten auf Meinungs
verſchiedenheiten zwiſchen der Eiſenbahnregie und den deutſchen

Die franzöſiſche Preſſe ſchiebt die
Schuld an dem Stocken der Mainzer Verhandlungen Herrn Streſe
mann zu und erklärt daß die Beſprechungen bis geſtern früh einen
durchaus günſtigen Verlauf genommen hatten

R wird aus Berlin gemeldet Jrgendein Ergebnis konnte
in Mainz ſeither nicht erzielt werden da die Franzoſen hinaus
gehend über die Abmachungen in Düſſeldorf nunmehr in Mainz
kategoriſch Forderungen ſtellen die für die deutſche Seite untrag
bar ſind Frankreich ſucht die rheiniſchen Eiſenbahnen
lediglich als Objekt ſeiner politiſchen Abſicht
auszuwerten wobei der ſachliche Gedanke des baldigen
Wiederaufbaues des Verkehrs völlig in den Hintergrund tritt
Ein derartiges Vorgehen kann nach den ſeitherigen an anderen
Stellen ſchon mit Frankreich gemachten Erfahrungen nicht über
raſchen Für die Folgen iſt Frankreich allein voll und ganz ver
antwortlich

Eine neue Rede Baldwins
London 20 November Eig Drahtmeldung Geſtern hielt

Miniſterpräſident Baldwin in London eine Rede über ſeine Zoll
politik und ſtellte darin die Frage warum eigentlich die ganze
durch das Daniederliegen des Welthandels verurſachte Laſt auf
den Schultern Englands liegen ſolle England ſei ſchwerer
davon S worden als jedes andere Lander Deutſchland Jtalien und Belgien hätten nicht halb
o viel darunter gelitten wie England Dank ihrer Geſchichte
und dank der Politik ihrer Vergangenheit befinden ſich dieſe Län
der in einer viel beſſeren Lage beſonders in beſſeror landwirt
a als England Trotz des Chaos in Europa ſei
Frankreich in der Lage geweſen ſeine zerſtörten Gebiete wiederaufzubauen ſeine beſchädigten Kohlen ruben wieder einzurichten

abriken mit modernen Maſchinen zu verſehen Dasnd ſeine

ſelbe treffe ar Deutſchland und Belgien zu Sie befänden
ich in der Lage England gegenüber eine Konkurrenz tödlichſter

rt auszuüben Eine weitere Hilfe für ſie ſeien ihre entwerteten
Währungen England könne nicht mehr auf die Löſung in Europa
warten Während es ſich auch weiterhin noch um dieſe Löſung und
um den e werde müſſe es jetzt vor allen Dingen
aber an ſeine eigenen Jntereſſen denken

Die Sanktionsverhandlungen vertagt
Die Kompromißformel

Paris 20 November Eigene Drahtmeldung Die Bot
ſchafterkonferenz trat geſtern um 812 Uhr zuſammen Kurz nach
282 Uhr vertagte ſie ſich und beſchloß eine neue Sitzung für nach
mittag 6 Ahr Der amerikaniſche Botſchafter Myron T Herrick
erklärte den Journaliſten als er die Sitzung verließ Es iſt
zu keinem Bruch gekommen Jch bemerke ferner daß die Bot
ſchafter in der Konferenz von heute früh zwei Texte für Noten
an Deutſchland ausgearbeitet haben die heute nachmittag den
alliierten Regierungen zur Bezutachtung unterbreitet werden
Die Nachmittagsſitzung der Botſchafterkonferenz konnte aber wieder
zu keinem Reſultat gelangen Folgende amtliche Mitteilung
darüber wurde ausgegeben

Die Vertreter Frankreichs Jtaliens der Vereinigten
Staaten Großbritanniens und Belgiens in der Botſchafter
konferenz haben ſich heute nachmittag um 6 Uhr am Quai

Orſay verſammelt Da jedoch Lord Curzon und Lord Crewe
der Botſchafter Großbritanniens noch nicht die Jnſtruktionen
der engliſchen Regierung über die vorgelegten Texte erhalten

haben iſt die Sitzung auf morgen Dienstag vertagt worden

Der Jnhalt der beiden Noten an Deutſchland zu dem auch die
franzöſiſche Regierung ihre Zuſtimmung erteilt hoben foll ſcheint
in großen Umriſſen folgender zu ſein

Jn der Frage des Kronprinzen geht die Votſchafter
konferenz von der Erwägung aus daß die Berliner Regierung
durch ihre kürzlichen Erklärungen am Quai Orſay für die Per
ſon des Kronprinzen und ſeine friedfertigen Abſichten mit verant
wortlich ſei Die Botſchafterkonferenz überläßt dem Berliner
Kabinett die Verantwortung für die Perſon des Kronprinzen und
die Verbündeten behalten ſich in dem Schriftſtücke ſämtliche Rechte
für den Fall vor daß die Haltung des Kronprinzen im Widerſpruch
mit den Verpflichtungen ſtehe die die deutſche Republik in ſeinem
Namen eingehe

Jn der Frage der Militärkontrolle hat die Bot
ſchafterkonferenz ſich auf folgende Formel geeinigt Die Wieder
aufnahme der Militärkontrolle wird in abſehbarer Zeit von
Deutſchland nicht gefordert dagegen ihm kategoriſch bekannt
gegeben daß die interalliierte Kontrollkommiſſion ſelbſt be
ſtimmen werde wann und wie die Kontrolle wieder aufgenommen
werden kann Die Verbündeten werden gewiſſe Maßnahmen
treffen falls die Berliner Regierung die Militärkontrolle ablehne
oder die Miſſion Nollets einen böſen Willen des Reiches feſt
ſtellen muß

Die zweite Note der Botſchafterkonferenz enthält nach Mit
teilung des Petit Journal eine ſehr wichtige Stelle wonach
Frankreich und Belgien das Recht haben falls militäriſche Vor
bereitungen in Deutſchland drohende Formen annehmen ſollten
gemeinſame Ab wehrmaßnahmen zu treffen ohne ſich erſt mit den
anderen Verbündeten zu beſprechen

ars 19 November Jn n gut informiertenKreiſen wird erklärt die Einigungsformel habe etwa folgenden
Jnhalt Jn der Kronprinzenfrage werden die Alliierten ein
Schreiben an Deutſchland richten in dem der Gedanke ausge
ſprochen wird daß die Anweſenheit des Kronprinzen
eine Gefahr für den Frieden 7 bedeute Sie drohen
nicht mit Sanktionen und verlangen auch nicht direkt die Aus
lieferung des Kronprinzen oder ſeine Verbannung

2 4
Der Tetmin zur Vernehmung vor der Replo
aris 19 November Die Reparationskommiſſion hat be

ſchloſſen die Vertreter des Reiches kommenden Freitag den
22 November 10 Uhr 15 Min vormittags jn der Frage der
beiden Noten vom 27 Oktober und 2 November zu vernehmen

Der Zeigner Sskandal
Ein merkwürdiger Eingriff des ſächſiſchen Juſtizminiſters
Die L N N berichten heute Die Aufmerkſamkeit der ſächſi

ſchen Regierung zum Falle Zeigner ſcheint nun doch rege geworden
zu ſein Der Genoſſe Zeigners Juſtiz miniſter Reu hat
eingegriffen d er hat die Akten dem bisher die Sache be

arbeitenden Staatsanwalt weggenommen und die Durchführung
einem anderen Staatsanwalt übertragen Zunächſt iſt als erſte
Wirkung dieſes Perſonenwechſels nur feſtzuſtellen daß die Ver
haftung Zeigners vorläufig unterbleibt Wie
will der Herr Juſtizminiſter dieſes Verfahren verantworten Sollte
Zeigner übrigens doch noch in Unterſuchungshaft genommen wer
den was wir nach den letzten Vorgängen bezweifeln ſo kommt
er in die Obhut des von ihm ſo wirkſam begönnerten Führers der
republikaniſchen Richter des Landgerichtsdirektors Dr Jacoby
der mit höchſtens 32 Jahren im Anſchluß an die Flucht Ehrhardts
zum Vorſtand der Leipziger Gefängniſſe erhoben wurde oh wohl
der Leipziger Staatsanwaltſchaft drei im Gefängnisweſen vor
ſchriftsmäßig ausgebildete Staatsanwälte zur Verfügung ſtanden
Ob wohl Herr Dr Jacoby ſeinem hohen Förderer die gleiche Be
handlung wie der Prinzeſſin von Hohenlohe Oeringen den anderen
Ehrhardt Verbrechern und Dr Schnitzer zukommen ihn alſo in
Gefangenenkleidung ſiecken mit verbundenen Augen herausführen
und ausſchließlich mit Gefangenenkoſt beköſtigen laſſen wird

Skreſemanns Trümpfe
Die große politiſche Ausſprache im Reichstag

Berlin 20 November Jm Reichstage wird heute
die politiſche Ausſprache mit einer Rede des Kanzlers er
öffnet werden Die parlamentariſche Entſcheidung wird nicht
vor Freitag fallen Die ſozialdemokratiſche Reichstagsfraktion
wird vorausſichtlich ein eigens formuliertes Mißtrauen s
votum einbringen für das ſie nur allein ſtimmen kann
Der Reichskanzler hat heute vormittag die Führer der Par
teien der Mitte empfangen um ſie über den Jnhalt ſeiner
Rede zu unterrichten und mit ihnen die durch die Haltung
der Oppofſitionsparteien vor allem der Sozialdemokratie ge
ſchaffe e politiſche Lage zu erörtern

Wenn dieſe Zeilen in die Hände unſerer Leſer kommen dann
fühlen ſich unſere Volksboten auf der Höhe der Situation Der
Reichstag iſt heute zuſammengetreten um dem Bedürfnis der
Sozialdemokratie Genüge zu tun die eigene Unentbehrlichkeit
dem deutſchen Volke darzutun Seit zehn Tagen iſt ſie dabei
eine möglichſt kritiſche innerpolitiſche Lage zu konſtruieren Be
ſtrebungen die zweifellos die Tatkraft und Entſchlußfähigkeit
jeder Regierung lähmen müſſen Und ſie haben es auch glücklich
wieder verſtanden der breiten Maſſe des Volkes den Jrrglauben
einzureden als ob die Rettung tatſächlich einmal aus dem Ber
liner Parteigezänk oder durch ſeine raſche Beſeitigung kommen
könnte und als ob jetzt die entſcheidende Wendung eintreten würde
Der Reichskanzler Dr Streſemann hat es ſicher nicht leicht dieſe
Klipven von parteipolitiſchen Quertreibern errichtet zu über
winden Jnnerhalb acht Tagen zweimal in Halle und Berlin
mußte er das Wort ergreifen um ſich mit den Strömungen aus
einanderzuſetzen die das ſozialiſtiſche Quertreiben im partei und
rarlamentsmüden deutſchen Volke ausgzelöſt hat und die auf nicht
geſetz und verfaſſungsmäßigen Wegen ſiehe München eine plötz
liche Beſſerung unſerer Lage erkämpfen zu glauben können Dieſe
Strömungen angetrieben durch heißes nationales Fühlen haben
ihre Rückwirkung naturgemäß auch auf die hohe Politik

Soweit ſich im Augenblick die Dinge überſehen laſſen ſcheint
es dem Kanzler zum guten Teil gelungen zu ſein etliche der
böſen Geiſter durch ſeine Taktik feine Redekunſt und ſo will s
dünken auch durch eine gewiſſe Tatkraft zu bannen deren Mangel
ihm vielfach zum Vorwurf gemacht wird Schon einmal erſchien
er im Reichstag mit der berühmten raten Mappe die die Auf
Jöſungsorder enthielt Für viele Abgeordnete unſeres Reichs
tages ſind Diäten und Freifahrtſcheine heute ſo lebensnotwendig
wie für den gewöhnlichen Sterblichen das tägliche Brot Die
rote Mappe wirkte alſo wie der Ochſenziemer auf den ſtörriſchen
Bullen Streſemann erhielt damals ſein Ermächtigungsgeſetz
Und an den beiden letzten Sonntagen hat Streſemann dem wider
ſpenſtigen Reichstag recht offen mit der roten Mappe gedroht
falls er ſich einfallen laſſen ſollte die Einführung der Renten
mark und die Entwicklung der Dinge im Ausland durch die Tor
heit einer neuen offenen Regierungskriſis jäh zu unterbrechen
Des Kanzlers Erfolg am Sonntag im Zentralvorſtand ſeiner
Partei dürfte ferner auf die Kriſenſehnſucht mancher Reichstags
mitglieder auch in der Partei des Kanzlers wie ein kalter
Waſſerſtrahl gewirkt haben

Beides die rote Mappe von der noch nicht gewiß iſt ob ſie
Eberts Auflöſungsdekret ſchon enthält und Streſemanns Sieg
am Sonntag allein dürfte noch nicht endgültig die am parlamen
tariſchen Himmel aufziehenden ſchwarzen Wolken bannen können
Der Kanzler hat aber noch ein anderes Eiſen im Feuer Er kann
Erfolge in der Außenpolitik verbuchen Er ſelbſt baut
nicht wie er in Halle ſagte auf den Konflikt in der Entente und
nicht auf ein aktives Eingreifen Englands und Amerikas Er
weiß daß Englands eindeutige Sprache gegen Poincaré heute
Wahlmache iſt und daß Poincaré Zeit hat die engliſche Wahl
abzuwarten Und er dürfte ſich auch nicht in dem falſchen Glauben
wiegen daß Amerika ſeinem politiſchen Grundſatz business as
usual untreu werden und ſeine Weltvpolitik nach deutſchen poli
tiſchen und wirtſchaftlichen Bedürfniſſen einſtellen könnte Nach
beiden Richtungen kann er heute noch ſo gut wie nichts in die
innerpolitiſche Wagſchale werfen mag auch die Haltung Eng
lands Amerikas und Jtaliens gegen Poincaré für uns Deutſche
ſo etwas wie einen ganz kleinen Hoffnungsſchimmer bieten

Der Hinweis darauf eine neue deutſche Regierungskriſis und
eine irgendwie anders fundierte Regierung in Deutſchland würde
dieſe leiſe Beſſerung unſerer außenpolitiſchen Lage ſofort zunichte
machen verſchlägt bei den ausgekochten Parteikrämern im Ber
liner Reichstag nicht wohl aber ſo glauben wir doch noch hoffen
zu dürfen die Aufbürdung der Verantwortune für
das Fehlſchlagen einer großen Auslandsanleihe über die
der Kanzler fich vorgeſtern zum erſten Male andeutungsweiſe
geäußert hat Hier hat der Kanzler ein Mittel in der Hand um
einmal dem Reichstag zu ſazgen daß die Regierung nicht ganz
erfolglos geblieben iſt und um zum andern die Kriſenmacher auf
der Linken vor die Alternative zu ſtellen Order parieren oder
der amerikaniſche Kredit zur Beſſerung der Lebenslage des Volkes
geht flöten Man wird es dem Reichskanzler ſchließlich nicht
übel nehmen daß er mit der Bekanntgabe der Anbahnung ſolcher
Auslandsbeziehungen bis zu einem Augenblick gewartet hat wo
die innerpolitiſche Wirkung nicht verpufft Andere mögen ihn
darob einen geriſſenen Taktiker ſchelten Wir ſind der Meinung
daß man vom deutſchen Reichskanzler auch verlangen muß außen
politiſche Erfolge und mögen ſie noch ſo gering und noch weit
entfernt von Mündelſicherheit ſein innerpolitiſch auszuwerten

So etwa iſt die Befechtslage für die Regierungsfront ſicher
nicht ungünſtig aber doch nicht ſo daß ſie unbedingte Ausſicht auf
einen Sieg in der großen parlamentariſchen Schlacht bietet die
heute und in den nächſten Tagen am Berliner Königsplatz ge
ſchlagen wird Die Regierungstruppen Deutſche Volkspartei
Zentrum und Demokraten können kaum dafür bürgen daß ſie bei



emeſiyerverwen Avſrimmun zem vohler Wefechtksſtärke auf
marſchieren Streſemann hat in jeder eine kleine Oppoſition
Die gegneriſchen Parteien ſind zwar an Zahl erheblich ſtärker
Ein Plus aber kann trotzdem die Regierung von vornherein ver
buchen Sie morſchieren nicht in geſchloſſener Front ſondern
ſtehen ſich ſelbſt feindllch gegenüber Welche Stellung ſie ein
nehmen werden und ob ſie das ſchwere Geſchütz von Mißtrauens
voten gegen die Regierung im Kampfe einſeen werden hängt
davon ab wie die Regierung durch den Kanzler zunächſt ihre
Stellung verteidigt und welche Waffen ihr zum Angriff zur Ver
fügung ſtehen Und ſchließlich bleibt noch ungewiß ob wie wir
ſchon ſagten der Reichskanzler kurz mit der Reichstagsauflöſung
die Angriffe beantworten kann Nur eins ſteht feſt erbaulich
für das deutſche Volk wird der Kampf nicht in der Welt wird
er uns wieder ein Stück Achtung rauben und Poincaré wird ſich
ſchmunzelnd die Hände rejben Aber wir ſind nun einmal ſo in
Deutſchland die Parteizwietracht iſt uns wichtiger als draußen
die große Welt deren Politik heute nicht nur ungleich inter
eſſanter iſt als das was im Verliner Reichstag vor ſich geht
ſondern von deren Entſcheidungen auch unſer deutſches Schickſal
abhängig iſt Aber dagegen waren wir von jeher blind und
werden es leider auch bleiben ek

Der Zweck der Brofſtener verpufft
Von Hemeter Mitglied des Reichstags

Am 13 Oktober hat die Baveriſche Volkspartei einen Antrag
eingebracht dec in der Oeffentlichkeit die ſeiner Bedeutung
zukommende Ber tigung fich gefunden hat Jn dem An
trag i die Regierung aufgefordert beſchleunigt feſtzuſtellen
wer die Verantwortung für die ungeheure Tatſache trägt daß
der erſte Teil der BVrotgbgabe gegen Entwertung nicht 1zchert
wurde und daher ſtarker Belaſtung der Leiſtungsvpflichtigen
zetzt beinahe wertlos iſt ſo daß ſtatt 7 Millionen Unterſtützungs
berechtigte noch nicht einmal 1 Million mit verbilligtem Brot

t r können Der Antrag fordert daß die Regierung beſchleunigt gegen die uldigen mit allen geſetzlichen
Mitteln g und daß das Ergebnis dieſer Feſtſtellungen und
Schritte beſchleunigt dem Reichstag mitgeteilt wird

Der Antrag der Bayeriſchen Volkspartei gibt einen inter
eſſanten Einblick in das Geſchäftsgebaren unſerer Finanzverwal
tung zur Zeit Hermes und Hilferdings Bekanntlich iſt im Juni
dieſes Jahres vom Reichstag die Aufhebung der Zwangsvwirtſchaft
für Brotgetreide und der Fortfall der Bratmarken zum 15 Oktober
entſprechend einem Antrage der Deutſchnationalen mit der Be
dingung beſchloſſen worden daß dem bedürftigen Teil der Be
völkerung der Bezug von Brot bei Fortfall der öffentlichen Brot
verſorgung erleichtert wird durch die Bereitſtellung von Geld
beiträgen Unter den bedürftigen Teil der Bevölkerung ſind
nach einer von der Regierung und dem Reichstag angenommenen
Entſchließung Sozial und Kleinrentner Schwerkriegsbeſchädigie
und rfſtig Kriegshinterbliebene ſowie kinderreiche Familien
zu rechnen Die Geſamtzahl der für die Brotverbilligung in Be
tracht kommenden Kreiſe wurde auf 7 Millionen feſtgeſetzt Die
ar Verbilligung ſollte wenigſtens des normalen Preiſes

umfaſſen
Die für die Brotverbilligung aufzuſammelnden Geldbeträge
ſind aufzubringen durch eine ſechsfache Erhöhung der Zwangs
anleihe unter Zugrundelegung eines Preiſes von 120 000 Mark
für den Zentner Roggen Die Abgabe mußte zur Hälfte bereits
am 1 Auguſt eingezahlt werden Die zweite Hälfte iſt fällig zum
2 Januar 1924 Der für die Erhöhung der Erhebung zugrunde
gelegte Roggenpreis von 120 000 Mark pro Zentner entſprach einem
Antrag der Deutſchnationalen der dem Reich die Möglichkeit gab
das erſtemal eine Steuer in wertbeſtändiger Form einzuziehen
Dadurch daß am Tage der Fälligkeit unter Anlehnung an die
eingetretene Steigerung des Roggenpreiſes für die erſte Hälfte
der Protabgabe nicht die ſechs ſondern die zehnfache Erhöhung
der Zwangsanleihe erhoben wurde wurde die Brotſteuer von
vornherein auch tatſächlich wertbeſtändig erhoben Mit der durch
die Abgabe hereingekommenen Summe ſollte die Hälfte des zur
Verbilligung natwendigen Getreides gekauft werden

Wie nun aus dem Antrag erſichtlich iſt das nicht geſchehen
Nach zuverläſſigen Mitteilungen ſoll der eingegangene Betrag
zu der einen Hälfte für andere Zwecke Markſtützung uſw ver
wendet worden die andere Hälfte ſoll liegen geblieben ſein
Dieſer Reſt der auf 2 Billionen Mark anzegeben wird iſt heute
bei der ſtändig fortſchreitenden Verſchlechterung der Mark nun
mehr natürlich vollſtändig entwertet und eine Brotverbilligung
für die bedürftigen Teile der Bevölkerung ließ ſich nicht mehr
durchführen Unverantwortlich bleibt dieſe Art der Verwendung
der Brotverbilligungsgelder durch die Finanzverwaltung unver
ſtändlich iſt die Unterlaſſung des Getreideeinkaufs unverſtändlich
iſt das Liegenlaſſen der Gelder ohne ſie vorher wertbeſtändig
angelegt zu haben

Hoffentlich bringt der Antrag der Bayeriſchen Volkspartei
eine genügende Klärung in die ganze Angelegenheit und hoffent
lich werden die für die Verantwortung in Frage kommenden
Stellen des Reichsfinanzminiſteriums in der gebührenden Weiſe
zur Rechenſchaft gezogen werden Als zuſtändige Reſſortminiſter

Es zogen drei Burſchen wohl ber den Rhein

Roman von Erica Grupe Lörcher

20 Fortſetzung Nachdruck verboten
Und welchen würde ſie erwählen
Roch einmal klang dieſe Frage urplötzlich in ihr auf wie ſie

ſich zur Ruhe gelegt und ſich körperlich müde und noch von der
Reiſe erſchöpft in die Kiſſen dehnte

Der Reſt des Abends war ihr ohne beſonderen Eindruck ver
gangen Sie hatte mit den drei Vouviers geplaudert bis der
junge Herr etwas zum Fenſter geneigt in die Unterhaltung die
Aeußerung hereinwarf daß die Pflegeſchweſtern des Lazarettes
jetzt ſoeben nach Hauſe kämen Da war es für Meluſine geraten
aufzubrechen und ſich mit einiger Vorſicht in das nebenan befind
liche Schweſternheim zu begeben damit man dort nichts von
ihrem Aufenthalt bei der franzöſiſchen Nachbarfamilie entdeckte
Der alte Monſieur BVouvier unterließ es auch nicht ihr Vorſicht
anzuempfehlen Dann hatte man ſich mit dem Verſprechen ge
trennt daß Meluſine am andern Tage unter Beachtung von Vor
ſicht abermals ſich zu einem Plauderſtündchen einfinden würde

Bei der Abendmahlzeit die ſie mit etwa zehn Schweſtern
des Lazarettes vereinigte blieb Meluſine ſchweigſam und zurück
haltend Sie ſchützte große Ermüdung nach der langen und
eiligen Reiſe vor Jm Grunde jedoch war ihr dieſes Milieu
zwiſchen den Roten Kreuz Schweſtern etwas Fremdes Unverſtänd
liches Obzleich äußerlich die verſchiedenften Typen anweſend
waren Junge und Aeltere Hübſche und Verblühte Stille und
Temperamentvolle Vornehme und Vorlaute ſo konnte ſie doch der
ganz allgemein ſich um Krankendinge und Krankenpflege drehenden
Unterhaltung weder Jntereſſe noch Reiz abgewinnen

Dann ſprach man von der franzöſiſchen Zivilbevölkerung des
Ortes Selbſt einer Unterhaltung welche Schweſter Wendula noch
mit Meluſine nach der Abendmahlzeit hatte anknüpfen wollen
und bei der ſie noch eingehende Fragen über Raymunds Krankheit
erwartete war ſie nach kurzer Jeit entwichen Gott ſei Dank ſie
beſaß ein Zimmer für ſich allein während ſich die andern Schweſtern
meiſt zu zweien in ein gimmer teilten So fern lag ihr de
Geſichtskreis der Mädchen So fern in ihrem eigenen Bangen und
Sehnen und Warten ſie wußle ſelbſt nicht was alles ſie inner
lich peinigte

Es war ein langer Sommerabend in köſtlichſter Milde Durch
die Ritzen der geſchloſſenen Fenſterläden drang ein verdämmernder

iemlich deutlich ließ ſich noch das Bild erkennenTagesſchein

ermes bis zumtragen die Hauplvérantwortung Dr9 äre P nicht An11 Auguſt und Dr Hilferding
gehöriger der Sozialdemokratiſchen Varktei ſo hätte ſicher ſchon die
Sozialdemokratie einen entſorechenden Antrag wie er jetzt von
der Bayeriſchen Volkspartei eingegangen iſt geſtellt

Reichsbanſpräſident Havenſtein geſtorben
Havenſteins Verdienſte um die deutſche Reichsbank

Berlin 20 Rovember Eigene Drahtmeldung Wie uns
von unterrichteter Sette mitgeteilt wird iſt der Präſident der
Reichsbank Dr Havenſtein heute früh gegen 144 Uhr geſtorben
Exzellenz Havenſtein war am 10 März 1857 geboren

w

Am 1 Mai 1908 wurde der damals 51jährige Rudolf Havenſiein
der Nachfolger Richard Kochs im Präſidium der Reichsbank Die deutſche
Goldwährung unerſchülterlich zu machen war Kochs große Lebensaufgabe
geweſen Aber er hatte ſich gehütet in die Entwicklung des Gold
beſtandes mit künſtlichen Maßregeln einzugreifen Havenſtein dagegen
betrieb von Anfang an energiſch die Goldeinfuhr Die Folge war ein
ſchnelles Anſteigen der Goldbeſtände der Reichsbank Es war ein viel

feiertes Ereignis dis der Ausweis vom 23 April 1913 die erſte volleCeldmitiarve brachte Jm Jahre 1908 hatte die Goldſumme erſt 785,2

Millionen Mark betragen Aber mit der Goldaufſtapelung allein war
es nicht getan Der deutſche Zahlungsverkehr war an vielen Stellen
krank Darunter hatte auch die Reichsbank zu leiden Havenſtein trat
ſchonungslos auf indem er zunächſt das echſelportefeuille reinfegte
Sehr beliebt machte er ſich dadurch in der deutſchen Bankwelt gerade
nicht Die Zentraliſierung des Goldes in den Kaſſen der Reichsbank
die Stärkung der Liquidität im Bankweſen verlangte andererſeits eine
Vermehrung der Zahlungsmittel Havenſtein ſetzte die von Koch ge
miedene Vermehrung kleiner Banknoten durch unker ihm wurde das
Notenkontingent erhöht und der bargeldloſe Zahlungsverkehr möglichſt
gefördert Bei allen derartigen Schritten hatte Havenſtein immer und
hauptſächlich die Rüſtung der Reichsbank im Auge Darauf ſtellte er
ſeine Deviſenpolitik ein deshalb ſcheute er nicht den Unwillen der Volks
wirtſchaft gegen ſeine Diskontpolitik die das Gold mit hohen Sätzen
hbereinzulocken oder feſtzuſtellen ſuchte Deshalb ſtärkie er den Gold und
Silberfonds für den Mobilmachungsfall Der Krieg hat ihm recht ge
geben Seiner klugen Vorausſicht war es zuzuſchreiben daß bald nach
Kriegsbeginn die Zahlungsangſt dem Zahlungsvertrauen wich daß die
Goldpolitik in verſtärktem Maße fortgeführt werden konnte ſo daß ſchon
im Okjober 1915 gegen 234 Milliarden Gold in der Reichsbank waren
Havenſtein gebührt ein Hanptanteil an der bewundernswerten Leiſtung
daß Deutſchland die vier ſchweren Kriegsjahre in finanzieller Hinſicht
ehrenvoll durchhielt Jn der Nachkriegszeit tat er was in ſeinen Kräfien
ſtand um die ſchreckliche Kataſtrophe zu mildern welche die Reparations
forderungen der Kriegsgewinner über die deutſche Wirtſchaft herauf
beſchworen Und den freilich bald wieder auf 1 Milliarde herabgemin
derten Goldſchatz der Reichsbank hütete er wie ein Löwe gegen die Hab
gier der galliſchen Päuber zumal nachdem ein merkwürdigerweiſe von
der Entente ſelbſt betriebenes Geſetz die Verwaltung der Reichsbank
nnabhängig von der Regierung gemacht und damit ſeine Veraniwortlich
keit erhöht hatte Bezeichnend für ſeine volitiſche Unabhängigkeit war
auch daß er in den Tagen des Kapp Putſches ſich ſtandhaft weigerte der
von ihm nicht für legitim angeſebenen Zwiſchenregiſerung Zahlungen zu
verabfolgen Die Angriffe die in den letzten Monaten gegen ſeine
Deviſen und Währnnaspolitik erhoben wurden ſind bekannt Ein
tragiſches Geſchick hat ihn abgerufen in dem Augenblick wo eine Beſſe
rung im deu ſchen Währungsweſen zu erwarten iſt

Rudolf Havenſtein war erſt mit 33 Jahren aus der Juſtiz zur Ver
waltung übergetreten Jm letzten Jahrzehnt des 19 Jahrhunderts hatte
er als Vortragender Rat im Finanzminiſterium gearbeitet Von 1900
bis 1908 war er Präſident der Seehandlung geweſen deren Siamm

ehe u während ſeiner Ami8zeit allmählich von 34 auf 100 Millionen
er

Eine Auslandsſtimme für Deutſchlands Daſeinsampf

Ein Mitglied der Reutralen Kommiſſion ſchreibt einem unſerer
Mitarbeiter

Das große Unglück Deutſchlands geht mir und ſehr vielen
Gebildeten ja auch weniger Gebildeten bei uns ans Herz Aber
glauben Sie mir Frankreich wird bald ganz iſoliert daſtehen And
ſpeziell in England verſteht man nun daß der als Staatsmann
unfähige Politiker Lloyd George die größte Dummheit die je in
engliſcher Politik begangen iſt präſtierte als er ſich den Franzoſen
anſchloß zur Entwaffnung Deutſchlands Es iſt noch nicht alle
Tage Abend und Frankreich wird den Tag erleben da Deutſchland
wieder der mächtige Nachbar iſt Jch bin von Kriegsanfang über
zeugt daß Deutſchland das überfallene Land iſt und ich hoffe
daß dieſes auch durch die Arbeit der Neutralen Kommiſſion deren
Mitglied ich bin bewieſen werden wird Die Worte der Wahr
heit können wohl den Gewalttätern ohnmächtig wie Zwerge er
ſheinen aber ſie haben wie einer unſerer großen Dichter ſagt
die Macht von Gott erhalten daß ſie nicht ſterben können

Fürſt Bülow in Rom Fürſt Bülow iſt mit ſeiner Gemahlin
in Rom eingetroffen Er verbringt auf der ihm gehörigen Villa
Malta den Winter Gegenüber einem Korreſpondenten des
Secolo erklärte Bülow daß er keine Politik mehr treibe

Deutſch Südamerikaner in den Reichswirtſchaftsrat Die
deutſche Handelskammer in Argentinien der Verband deutſch
braſiligniſcher Firmen die deutſchen Handelskammern Chile und l wirtſchaft zugrunde gehen

d 7 7, JF Tdas in ſchmalen Goldleiſten an der etwas altmodiſchen Tapere
ſaß Ein wundervoller Frauenkopf in auszeſchnittenem Staats
gewande ſah herab der Nacken von einem Reichtum blonder
Haare in kunſtvoller Friſeur überwallt ein ſchmales Diadem über
der Stirne Am blendend ſchön geformten Halſe ein Perlkollier
von großer Koſtbarkeit Eugénie impératrice las Meluſine
als ſie ſich nochmals etwas aufrichtete

Dann lenkte ſie ab Nicht die ſüdfranzöſiſchen Lieder wie
Monſieur Bouvier ſie vorhin geſpielt ſondern eine deutſche Weiſe
die irgendwo in der Nähe ein deutſcher Soldat im Quartier ſang
im Heimweh

Es liegt eine Krone in der Tiefe vom Rhein
Sie blitzet von Golde und Edelſtein

Und juſt gegenüber mochte es wohl ſein daß ein kleines
Franzoſenbaby ſich heulend in den Schlaf weinte Vielleicht war
es von geplagt Denn die Stimme der Mutter hallte
im eintönigen Singſang das Schlaflied

Et voilà mon tit chérie
Le charmant et blanc brébis

Der Schlaf breitete ſeine Schwingen langſam um ſie Das
Bild der ſchönen Kaiſerin Eugenie vergrößerte ſich langſam ſie
ſchien ſich lächelnd herabzuneigen und es war Meluſine als frage
ſie wie heute la honne mère es getan Nicht wahr Sie ſind eine
von den Unſeren z

Aber dann ſtand plötzlich ihr Bruder Raymund mit ſeinen
brennenden fieberglänzenden Augen vor ihr wie vorhin am Spät
nachmittag und fragte indem er ihre Hand ergriff Nicht wahr
wenn ich wieder geſund werden ſollte dann werden wir drei für
immer zuſammenhalten Du Dietwart und ich Weil wir uns
ſo gut weil wir uns ſo völlig verſtehen

Das Unterbewußtſein der Angſt um das Leben des Bruders
lag auch in ihrem Schlaf trotzdem er ſchwer und lang war Der
Hedanke an Raymund war deswegen auch am anderen Morgen
ihr erſter Mit beklommenem Herzen ſtand ſie auf und kleidete
ich haſtig an um ins Lazarett hinüberzukommen und zu fragen
wie er die Nacht verbracht

Aber der Morgen war bereits vorzerückt und ſänntliche
Schweſtern ſchon ſeit Stunden wieder zu ihrem Dienſt ins Lazarett
eeilt Eine franzöſiſche Aufwartefrau bediente ſie mit dem

genkaffee Sie war glücklich ſich mit der jungen Dame auf
franzöſiſch unterhalten zu können

Hraußen auf den Stufen der ſchmucken Freitreppe erwartete
ſie bereits Dietwart als ſie den Lazarettgarten betrat Er eilte

Bolivien ſowie in Urnguay und der Verband deutſcher Firmen in
Peru haben an den Reichskanzler eine Eingabe folgenden Wort
lauts gerichtet Die Reichsregierung wolle einem von der Ham
burger Geſchäftsſtelle der deutſchen Handelskamwern in den
latein amerikaniſchen Ländern vorgeſchlagenen Vertreter Sitz und
Stimme im vorläufigen Reichswirtſchaftsrat gewähren

Internationale Hilfe für die leeren Kaſſen der Sozialdemo
kratie Sir Shaw und Adler Sekretäre der engliſchen Arbeiter
partei verbreiten einen Anfruf in dem ſie zur Gründung eines
Hilfsfonds auffordern in der Abſicht die deutſche Sozialdemo
kratiſche Partei zur Fortſetzung ihrer Arbeiten zu befähigen

Rentenmarkkredite Wie die Telegraphen Union erfährt
ſind die Verhandlungen zwiſchen Reichsbank und Rentenbank
über Gewährung von Rentenmarkkrediten an Private zum Ab
ſchluß gekommen Die Kreditgewährung an Private iſt deshalb
in größerem Umfange aufgenommen worden Beſonders ſind dem
Lebensmittel und Getreidehandel für Einkäufe bei der Landwirt
ſchaft Kredite zur Verfügung geſtellt worden

Die neuen Skagksrenkver
Dem Erwerbsloſen 320 dem Staatsbeamten Gruppe III

116 Milliarden

Faſt das geſamte beſetzte Gebiet iſt heute dank der Politik der
Franzofen die mit Gewalt die Wiederbelebung der Weirtſchaft
verhindern auf die Erwerbsloſenfürſorge angewieſen Von den
elf Millionen Arbeitern ſind zwei Millionen orbeitslos und zwei
Millionen Kurzarbeiter rechnet man von der Geſamteinwohner
zahl die Frauen und Kinder ab ſo bleiben nicht allzu viel mehr
übrig die ſich noch aus eigener Kraft unterhalten können Das
findet ſeine finanzielle Auswirkung in der Summe von 100 Mil
lionen Rentenmark die allein in den nächſten zehn Tagen etwa
zur Zahlung der erforderlichen Beträge verausgabt werden Be
träge die ſo ungeheuerlich ſind daß wir uns daran verbluten
müſſen wenn es nicht gelingt ſehr raſch Wandel zu ſchaffen Jm
beſetzten Gebiet iſt die Fürſorge für die Erwerbsloſen immerhin
noch aus nationalpolitiſchen Gründen bedingt deshalb liegt auch
eine moraliſche Verpflichtung Deutſchlands da
zu vor Für das nichtbeſetzte Deutſchland aber wird
man doch einmal der Frage näher treten müſſen ob wir ſo hart
das auch klingen mag, noch reich genug ſind die Fürſorge
für die Erwerbsloſen unbegrenzt fortzuſetzen
um ſo mehr als das Ausmaß in dem dieſe Unterſtützung erfolg
doch weit über die Grenzen des Erträglichen hinausgeht Uns
liegt eine Zuſammenſtellung der Summen vor die ein ſtädtiſcher
Berliner Beamter und ein Erwerbsloſer in vier Wochen von Ende
September ab bekommen hat Daraus ergibt ſich daß ein Be
amter mit Frau und drei Kindern in der Gruppe III etwa
116 Milliarden erhielt in der Gruppe IX 224 Milliarden wäh
rend ein Erwerbsloſer mit Frau und drei Kindern
in der gleichen Zeit auf faſt 320 Milliardenkam

Das klingt ſo grotesk daß es faſt unglaublich anmutet Man
kann auch dagegen einwenden daß davon 150 Milliarden als
Vorſchüſſe gezahlt worden ſind aber das ändert doch nichts en
der Tatſache daß die Erwerbsloſen innerhalb dieſer Zeit der
crtig ungeheure Beträge bekamen daß ſie alſo weſentlich beſſer
daſtanden als die Beamten die zudem noch oft bis in die ſpätfen
Abendſtunden hinein auf ihr Geld warten mußten Wir wollen
uns im Augenblick über die Höhe der Beamtengehälter nicht
äußern aber darüber kann doch wohl kein Streit beſtehen daß
es ein Ding der Unmöglichkeit iſt daß ein Beamter auch nicht
annähernd ſoviel verdient wie ein Erwerbsloſer Die nächſte
Folge würde die ſein daß kein Menſch mehr Luſt und
Liebe zur Arbeit hat weil er viel beſſer leben kann wenn
er den öffentlichen Unterſtützungskaſſen zur Laſt fällt Die einzig
mögliche Schlußfolgerung daraus iſt die daß mit dem bis
herigen Syſtem der Erwerbsloſenfürſorge ge
brochen werden muß Dieſe ganze ſoziale Einrichtung hat
nur Sinn wenn und ſolange ſie lediglich dazu dient vorüber
gehend zu helfen bis neue Arbeitsmöglichkeiten geſchaffen ſind
ſie darf aber nicht dazu benutzt werden um eine Armee von
Rentnern zu ſchaffen die von Staats wegen geradezu von der
Arbeit abgehalten werden Wenn das Reich die Länder und die
Gemeinden jetzt dazu übergehen wieder Ordnung in ihrem Haus
halt zu ſchaffen dann haben ſie die Pflicht jeden Rentenpfennig
dreimal umzudrehen ehe fie ihn ausgeben Sie werden verſuchen
müſſen auch für die Erwerbsloſen Beträge bereitzuſtellen und
werden das auch können wenn ſie damit produktive Arbeit
ſchaffen Jns Blaue hineèn aber können und dürfen ſie nicht mehr
wirtſchaften ſonſt wird an dieſen Summen jede geordnete Finanz

ihr entgegen und zog ihre Hand ritterlich an ſeine Lippen
Wie geht es Raymund war ihr erſtes Was wiſſen Sie

von ihm
Da blieb er vor ihr ſtehen und ſah ihr in die Augen Es

ſtand plötzlich wieder etwas von ihrem alten einſtigen Leuchten
in ihnen Beſſer Meluſine, erwiderte er ſehr leiſe weil ihm
die förmliche Anrede immer zur Qual war Seine Temperatur
iſt heute morgen ſo tief geſunken wie ſeit Wochen nicht

Sie drückte ihm die Hand die er noch immer in der ſeinen
hielt Gott ſei gedankt Sie ging jetzt unwillkürlich wieder
neben ihm weiter weil der Wunſch den Bruder ſehen zu können
in ihr aufſtieg Könnten Sie nicht vielleicht unſerer Mutter gleich
Mitteilung hiervon geben Dietwart fürchte man läßt hier
auf der Feldpoſt keinen Brief von mir als Zivilperſon durch

Er war ſofort voller Bereitwilligkeit Oh wie gern würde er
der Baronin Welzin nach Straßburg ſchreiben Nicht gleich zu
überſchwenglich ſicher Gefahr eines Rückſchlages beſtand noch
immer Aber die Kriſis des neunten Tages war vorüber und
hatte eine ſtarke Senkung der Temperatur gebracht Ach wäre
er doch außer Gefahr wenn ich hier wieder fort muß meinte ſie
Abermals hemmte er jetzt den Schritt als ſie die Freitreppe oben
erſtiegen und das große Eingangsportal erreicht Drinnen in
großen Treppenhaus war immer ein Kommen und Gehen beſon
ders jetzt wo die Stunde auf die ärztliche re zuging Und
niemand ſollte hören was er mit Meluſine ſprach Ach wie
ſehnte er eine Stunde ruhiger ungeſtörter Ausſprache ein Wieder
ſehen unter vier Augen mit ihr herbei

Wenn Sie wieder von hier fart müſſen Baroneſſe laſſen
Sie uns noch nicht an den Abſchied denken Der Chefarzt ſelbſt
hat Jhnen ja den Aufenthalt von einigen Tagen angeboten So
viel ich weiß ſind Jhnen hier drei Tage Aufenthalt gewährt
Vielleicht ja vielleicht können Sie dann die beruhigende Ge
wißheit mitnehmen daß er Jhnen erhalten bleibt

Ob ich ihn heute morgen begrüßen kann

Ja Jch habe bereits nach der Möglichkeit gefragt Es
könnte allerdings jetzt nur kurz ſein weil ſeine Wunde heute noch
mals nachgeſehen werden ſoll Die Lungenentzündung iſt augen
blicklich die größte Gefahr bei ihm Vielleicht aber mögen Sie
jetzt erſt einen kleinen ergzn mit mir machen ſelbſt
bin ja heute von der ärztlichen Viſite dispenſiert Bin friſch ver
bunden RNachher wenn es auf Mittag geht können Sie Ray
mund am n beſuchen Dann dürfen Sie wohl auch länger
bei ihm bleiben als jetzt wo der Arzt doch bald zu ihm kommt
Wollen Sie

Fortſetzung folgt
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Die Schlag auf Schlag folgenden Ereigniſſe von größter wirt

ſchaftlicher und n Tragweite machen es zurzeit der Börſe
nicht le cht ſich zurechtzufinden und die Situation zu beurteilen
Der Tod Havenſteins der gerade in dem Moment erfolgt wo
man in Re gierungskreiſen daran dachte die Beſtimmungen über
die Altersgrenze der Beamten auch auf die Reichsbank auszu
dehnen und damit eine Verjüngung in den leitenden Stellen
dieſes Jnſtituts einzuleiten wird in Vörſenkreiſen lebhaft er
örtert und als ein Zeichen dafür betrachtet daß die Arbeitslaſt
und Aufregung aller mit dem Währungsproblem ſich beſchäftigen
den amtlichen Stellen ſo verwachſen ſind daß ſie alle menſchliche
Kraft überſteigen Man nimmt als Nachfolger Havenſteins all
gemein den Reichswährungskommiſſar Dr Schacht an Der heu
tigen Reichstagsſitzung ſieht man in Finanzkreiſen mit großer
Sorge entgegen Man fürchtet daß noch in letzter Stunde eine
für das Kabinett Streſemann ungünſtige Wendung eintreten
könne Offenbar betrachtet man auch im Auslande die inner
politiſche Lage Deutſchlands als recht unſicher Die Mark lag
Fern und heute an den ausländiſchen Börſen ziemlich ſchwach

ie Notierungen entſprachen einer Parität für das Pfund von
20 bis 35 Billionen und für den Dollar von 5 bis 7 Billionen
Infolgedeſſen erwartete man heute mit ziemlicher Beſtimmtheit
die Heraufſetzung der amtlichen Deviſenkurſe Dieſe wurden denn
auch durch e Reichsbank vorgenommen Amtlich notierte Aus
zahlung London 18 Billionen bei einer Zuteilung von 1 Proz
Die großen Orders über 50 000 Pfund fielen ganz aus Dem
entſprechend ſtellte ſich der Kurs für den Dollar auf 42 Billionen
ſo daß ſich für Gold und Rentenmark ein Kurs von 1 Billion er
gibt Man rechnet in Börſenkreiſen damit daß die Berufung
Dr Schachts für den Poſten des Re chsbankpräſidenten nach einer
gewiſſen Uebergangszeit die völlige Freigabe des Deviſenverkehrs
zur Folge haben werde Die Geldmarktlage blieb flüſſig Täg
liches Geld 4 bis 5 Proz Effekten lagen angeſichts dieſer an
regenden Momente ſehr feſt Die Spekulation ſchritt auf der
ganzen Linie bereits zu Rückkäufen Außerordentl ch ſtark war die
Nachfrage nach Goldanleihe und Dollarſchätzen Allerdings ſtellten
die Makler bereits um 81 Uhr und ohne vorherige Ankündigung
die Annahme von Orders für dieſe beiden Papiere ein Gold
anleihe geſtrichen Geld Dollarſchätze geſtrichen Geld

e J 53In Berlin ioſtet henie den 20 November

Geld BriefDollar 4 89 500 o00 o 4 210 500 G00 o1 boländiſcher Gu den 1500 090 900 000 1 567 916 000 000
t franzöſiſcher Frauß 223 440 900 000 224 500 009 0001 ichweizeriſcher Fran 722 190 006 000 25 810 000 000
l belgiſcher Fran 189 525 000 000 190 475 000 0001 unuchechiſche Krone 121 695 000 000 122 305 000 005
1 chwediſche Krone 1097 250 000 000 1 102 750 000 000

norwegiſche Krone 608 475 600 o00 611 555 000 000
1 däntſche Krone 718 200 000 000 72t 800 000 050
I öſterreichiſche Krone 58 653 070 58 947 000ungariſche Krone 217 455 000 718 545 000

Viund Sterling I7 955 000 000 000 18 045 000 000 0001 L re Jtalten 179 550 900 900 180 450 000 000
Peſeta Spaniend 542 640 000 000 545 360 000 000

t Pefo Argentinten 9 1 276 800 000 000 283 200 000 000Markha Finnland II 720 000 000 112 780 000 006
b Sew Bulgarien 33 915 000 34 065 000 0051 Ben Japan 1 995 000 000 000 2 005 000 000 000
Milreis Braſilien 351 120 000 000 352 880 000 0001 Dinar Jugoſlawien 46 284 000 000 45 516 006 000
WMilreis Portugal a 155 610 000 000 56 399 000 000
Der Markkurs in Nenyork erfuhr an der geſtrigen Neuyorker
Vörſe eine en Der Börſenkurs wird mit 22 Cenls

gleich 428 Billion geneldet während am Schluß der Vörſe ein
niedrigſter Kurs von 20 Cents erreicht wurde was einer hieſigen
Parität von 5 Billionen Mark für den Dollar entſpricht

Vnnotierte Werte
Unverbinäliche Schlußkurse vom 19 November 1923

ſNotierungen in Müliarden

19 11 16 11 19 11 16 11Apollo Werke S Ver Zeitzer 10000 725Beober Kohle 172e00 13000 Voigtl Sobn S
eeker Stahl 16090 13000 Winkelhausen 1600 9009on 4600 ea 3000rown Boveri 5000 3500 Kaliwerteraunk u ch Tnd 700 650
uxer Porzellan Ronnenberg Se re50 u 7Grade Motoren 1300 Lrtlcorshal 714500 10009Grobkr Frank Hallesche Kali 15 00 15000Hansa Lloyd Hannoversche Kali 21000 15000tloohtrequenz 4600 Aäler Kali 15099 6 15000Letg et ein 70 Ummend Eilsleb 4000 3000

Jattonal mm 700Nienburger Eisen 1000 720 Auslähgische l
Oeynhaus Maseh 700 500 aniOswald Fiim Taoo 350 Koſonialwerte

vokbieuhe T Kolovialant2 r a 50000 40000 G J Sioman Salpotor 12000 8000
r 72222 1100 Pomona J 7See Kohn 3828 273802 S Phosphor 160 39000gigs F opp 2000 2600 Diawond 27,50 25er ar 2500 2500 Saiitrera 270d S Billionengrae e eTerra Film o Pekfroleumwerte

Textil Meyer 750 600 J A G 1 Petr Ind 15500 11000Thüringer Uhren 130 21250 Dt Erädsl jg 80000 655000Ufa Film 5000 4000 J t Petr ſ 28000 20000Vers Film 200 175 Ipu n
Leipziger Börſe vom 19 November

Nachdem das gegen Ende der Vorwoche in ſtärkerem Zpiſanse her
ausgekommene Material zu ermäßigten Kurſen untergebracht iſt konnte
ſich heute die Tendenz überwiegend leicht befeſtigen was allerdings rein
rechneriſch keinen Ausgleich der gegenüber den Deviſenkurſen im Laufe
der Vorwoche um rund die Hälfte zurückgebliebenen Effekenbewertung
bedeutet Auf die Geſchäftsluſt drückte auch die für Dienstag erwartete
Entſcheidung der ſchleichenden Kabinettskriſe Am Montanmarkt gingen
Mansfelder zum Vortagskurs um dagegen mußten Halle Pfänner alles
in Billionen Prozent 7 hergeben on Maſchinenwerten verzeichneten

rößere Kursgewinne Hartmann Lindner und Schubert u Salzer von
nen die letzteren ſich auch variabel weiter befeſtigen konnten Dagegen

büßten Kirchner 3 und Preſto 4 ein Am Markte der Schiffahrtswerte
wurden Hapag mit plus 16 rep Nordlloyd gingen nach vorübergehendem
Gewinn im Kaſſakurs variabel wieder unter die Vortagsnotierung zurück
Am Markte der Textilwerte war die Aufwärtsbewegung etwas kräftiger

So gewannen Kammgarn Gautzſch 3,5 ſowie Köpke und Leipziger Baum
wolle je 3 Kaſſeler Jute die am Vortag geſtrichen waren wurden mit
18 gehandelt Eine beſonders kräftige Aufbeſſerung verzeichneten Tittel
u Krüger mit plus 7 Von Bierbrauereien konnten ſich Riebeck leicht
befeſtigen während von Zuckerfabriken Glauziger Zucker 5 niedriger da
gegen Roſitzer 8 höher kamen Papierfabriken mit Limmritz eina leicht
gebeſſert Von verſchiedenen Geſellſchaften nennenswert höher Buſch
Waggon plus 4 Von Freiverkehrskurſen ſind zu erwähnen Apollo 1300
Elite Wagen 750 Erzgeb Holzind 1500 Delag 310 Hünlich 1200 Görl
Waren Eink 340 Keramag 4500 Muldental 500 Sächſ Ein und Ausf
180 Thiele u Sſeinert 3500 Gretſchel u Ullrich 410 Weißthaler Spin
nerei 2600 Winkelhauſen 1500 Wollhaar Hainichen 1300 Landw Maſſch
1500 Goſack 140 in Milliarden Prozent

Trill onenziffern im KReichsbanfausweis
Der Ausweis der Reichsbank vom 31 Oktober der leider wieder

infolge der Ueberlaſtung des Reichsbankbetriebes verſpätet fertiggeſtellt
wurde zeigt ein weiteres Emporſchnellen der Jn anſpruchnahme der
Bank Die geſamte Kapitalanlage ſtieg um 6,9 auf 7,7 Trillionen M
Von der Zunahme entfielen 5,9 Trillionen M auf Reichsſchatzanweiſun
gen deren Beſtand ſich auf 6,6 Trillionen M ſtellte Das Wechſelkonto
erhöhte ſich um 0,9 auf 1,1 Trillionen das Lombardkonto um 37 259
auf 41 787 Billionen M Auf der Paſſivſeite wuchs der Banknoen
umlauf um 2 auf 2,5 Trillionen die fremden Gelder ſchwollen noch
ſtärker an nämlich um 3,5 auf 3,9 Trillionen M Jm Goldbeſtande der
Bank trat keine Aenderung ein Da die Darlehnskaſſen des Reiches in
Höhe von 35 254 Billionen M neu in Anſpruch genommen wurden
Darlehnsbeſtand am 31 Oktober 114 874 Billionen Mark ſo floß der
Reichsbank ein en ſprechender Betrag an Darlehnskaſſenſcheinen zu Die
Beſtände der Bank an ſolchen Scheinen erreichen damit die Summe von
114 874 Billionen M

Saglenſtand im denfſchen Keiche
Anfang November

Die Einbringung der Herbſtſaaten in die Erde hat ſich durch die
allgemein verſpätete Aberntung der Felder ſowie durch teilweiſe allzu
große Näſſe namentlich auf ſchweren Böden ſigrk verzögert Be
ſonders im Rückſtand blieb die Ausſgat des Weizens aber auch viele
Rogzenſagten ſind erſt im Aufgehen begriffen Die abgegebenen Noten
geben daher noch kein vollſtändiges Ureil über den Stand der Herbſt
ſagten und gellen nur für die bereits aufgelanſenen Sag en deren Stand
faſt allgemein als günſtig beurteilt wird Selbſt die frühzeitig in die
Erde gebrachte Saat die ſtellen weiſe wegen Trockenheit nur lückenhaft
aufgelauſfen war hat ſich nach den reichlichen Niederſchlägen der letzten
Zeit weſentlich erhelt Jm Rceichsdurchſchnilt ergaben ſich nach den
Feſtſtellungen des Sta iſtiſchen folgende
ziffern

Reichsamies Begptachtiungs
November November Noveinber

1923 1922 1913Winter weizen 26 3,1 2,5Winerſpe ln 2,2 3,2 2,3Winterroggen 2,6 3,1 2,5n z T

Winter gerſte 2,5
Jn Preußen ſiellten ſich die Begutechtungsziffern am Anfang

November Winterweizen 2,7 Winterſpel 2,7 Winterroggen 2,7 Winter
gerſte 2,6

Ah 7236 42t o eTaro gen z 4 v oUnſere geſamte Wirxtſchaft iſt in erſcerectendem feſtge
fahren Wodurch iſt hier nicht zu ergründen Viel wichtiger iſt
die Frage wie wir wieder zu freiem Schaffen gelangen Die
Möglichkeiten ſind für eine mit kröftigem und tatenfrohem Willen
erfüllte Wirtſchaſt unzshlbare Hier ſoll nun eine der wichtigſten
und reichſten beſprochen werden Wiedereroberung und RNeuan
knühfung von Handelsbeziehungen zum Ausland Ein ausſichts
reiches Anternehmen iſt zu dieſem Zweck von erfahrenen und weit
blickenden Männern vor kurzem in der Deutſchen ſchwim
menden Warenmeſſe G in Berlin gegründet worden Das Aktienkarital beträgt zunächſt 200 Millionen Mack
Durch günſtige Abſchlüſſe iſt ein erheblicher Sachwert geſichert
Das erſte Meſſeſchiff ein 5109 Tonner das allein für dieſen Zweck
beſtimmt jſt wird vorausſichtlich breits im Januar nächſten Jabres
ſeine Reiſe antreten Sie wird durch das Mittelmeer führen
die bedeutendſten Häfen dort berühren um dann durch den Suez
kangl über Aden nach Vorder und Hinterindien zu gehen
Holländiſchindien China und ſchließlich Japan bilden das weiteſte
Ziel Die Rückreiſe wird vorausſichtlich über Oſt Weſt und
Südafrika gehen Etwa 1500 Ausſteller finden auf dem Schiffe

latz Man vergegenwärtige ſich ſelbſt das Treiben auf dem
Dampfer wenn es im Hafen eines fremden Landes liegt Der
Erfolg wird nicht ausbleiben Soche unſerer geſamten Wirtſchaft
iſt das Unternehmen durch ſtärkſte Beteiligung zu unterſtützen
Bedingung für eine ſolche iſt aber daß nur einwandfreie und beſte
Waren zur Ausſtellung kommen Das Made in Germann muß
wieder ſeine gute aber von den Erfindern nicht gewollte Be
deutung erhalten

Außer dem Ausſtellungszweck ſoll und kann das Schiff auch
Waren zum ſofortigen Verkauf mitführen Nähere Angaben ſind
zu erhalten durch die Mitteldeutſche Vermittlungsſtelle Halle
Lindenſtr 61 die für Mitteldeutſchlond Provinz Sachſen und die
Länder Anhalt und Thüringen die Vertretung der Deutſchen
ſchwimmenden Warenmeſſe G übernommen hat Das Unter
nehmen berechtigt zu den beſten Hoffnungen da von Amerika
Holland und Frankreich aus ſolche Meſſeſchiffe ſchon mit großem
Erfolg Reiſen unternommen haben Die Leiter des deutſchen
Unternehmens bürgen durch ihre Erfahrungen und Beziehungen
für eine ſachgemäße Durchführung des Gedankens Bemerkt ſei
noch daß hier auch kleineren Firmen Gelegenheit geboten iſt ſich
zu beteiligen Ein Zuſammengehen einiger Firmen würde allen
Beteiligten Vorteile bieten

Leipziger Schlachtviehmarkt vom 19 Nov Auftrieb 176 Rinder
31 Ochſen 17 Bullen 29 Kalben 49 Kühe 76 Kälber 229 Schafe 282
Schweine zuſammen 763 Tiere Preiſe für 1 Pfund Lebendgewicht in
Milliarden Wark Ochſen 1 Kl 740 750 2 Kl 600 740 3 Kl 450 bis
600 4 Kl 300 450 Bullen l 700 730 2 600 700 3 450 600
4 300 450 Kühe l Kalben 740 750 2 740 750 3 500 740 4 400
bis 500 5 250 400 Kälber 1 2 580 600 3 450 580 4 300 450
Schafe 1 1150 1200 2 700 1150 3 280 700 Schweine I 900 bis
1200 2 1200 3 800 900 4 559 800 5 550 800 Geſchäfts gang
Rinder ſehr langſam Kälber Schafe und Schweine mittelmäßig Ueberſtand
64 Rinder davon 33 Ochſen 2 Bullen 9 Kalben 20 Kühe Sächſiſche Rinder
wurden nicht über 400 gehandelt Andere Gattungen ſind nicht vorhanden
Die hohen Schweinepreiſe beziehen ſich nur auf nordiſche Tiere Von Fleiſchern
direkt zugeſführt 33 Rinder 30 Kälber 60 Schafe und 133 Schweine

Hallische Börse vom 20 Nov
Aktien

Rotierungen in MUlearden Proxent

honto Vortse ente VortaHall Bankverein 17906 2900d F Zimmermann 1600 1100
Etfext u W echseelb 375 310 b dto Vora Akt 1600 6 1100
w u Handolasb 400d G 500 d GMlanziger LKuckaeri 55 099 jungo 3400 6 340 d 0 Halle Hettet Kis 13000 b 13000 b
lduna reverversteh 6 Hall Maschinen 1530096 1100066
Landcredit Bank II 102 b Hall Röhrenwer re 2450 23006Zörbig Bankvereln 300b 500 Heokert Co 1750d 1690 b

HUdebr MUhblen 15000 7000
Hall Vfünnerschaft 30000 bB 21000d Gr Moritz Jahr 1900b 2000Prohli Braunkoble 40000 G 350009 6 Gedr Jeotreceh N 15000 d 92505
Rieb Montanwerkel 95000b6 79000 66 Kalserb sohmiedeb 6
Woersch Wellen 0 WUbelm Kkathe 5000 39001Bruokd Nietl Bgb 2 S Körbisd Zoexerkf S GKyff hauserdütt 3750d 2990
Ammend Vapfert 9000h6r 6100 bB Gottfried Lindner 11000 66 775
Oröllw Papierfabr 9000 G 700066 J Sehrapl Kalkwert 650006B 35006
Conn Malzfabrik 20006 2000 G Wegelin Hudner 7000 bGr 80006
Ellonburg Kattur 15500b r 10000 vB Zelta Masehin 250000 25000 6
Elesonwerk Brünne 5000 d 6 3090 dB Zueokerroftin Halle S

Genau wie in voriger Woche kam die Erhöhung der Deviſe
nicht am Montag ſondern am Dienstag Aber nicht unerwartet
Das konnte man an der Zunhme der Kaufaufträge für Effekten
feſtſtellen Eine Goldmark beträgt nunmehr 1 Billion eine ſchöne
runde Summe ſo daß man annehmen darf daß wohl auf längere
Zeit der Dollarkurs auf dieſem Niveau gehalten werden dürfte
ſchon um die Einführung der Rentenmark zu erleichtern Mehr
und mehr wird die Billion die Zahlungseinheit an Stelle der Mil
liarde Die umfangreichen Effektenkäufe wurden erleibtert durch
eine plötzliche Geldflüſſigkeit Die Kurſe bewegten ſich daher durch
weg nur in aufſteigender Linie Schwächer lagen nur einige Bank
aktien und von Jnduſtriewerten Moritz Jahr Sonſt waren
erhebliche Kursaufbeſſerungen zu verzeichnen Hildebrand
Mühlen konnten ihren Kurs mehr als verdoppeln Halle
Maſchinen ſtellten ſich mehr als doppelt ſo hoch als an der
letzten Berliner Börſe Auch Lindner zogen kräftig an 3100
über Leipzig Sehr feſt lagen Textilwerte Eilenburger
Kattun und Gebr Jentzſch gewannen beiden über 5 Bil
lionen Prozent Nach Ammendorfer Papier hielt die
Nachfrage an ſo daß ſie 2900 höher repartiert werden mußten
Letztmalig wurden Glau ziger Bezüge mit 10 000 gebandelt

Bankenwerte lagen uneinheitlich während Halle Bank
verein und Gewerbe und Handelsbank ruückläufig
waren konnten Halleſche Effekten und Wechſelbank
und Zörbiger Bankverein ihren Kursſtand verbeſſern die
letzteren beſonders auf das Gerücht von einem Zuſammengehen mit
dem Halleſchen Vankverein was uns jedoch ziemlich unwahrſchein
lich erſcheint weil der Zörbiger Bankverein in erſter Linie das
reine Warengeſchäft pflegt

Mitteldeutſche Brannkohlenwerte wurden in großen Poſten
aus dem Markt genommen und zogen beträchtlich an Pfand
briefe wurden faſt durchweg nur geſtrichen Geld notiert

Jm Freiverkehr herrſchte lebhafte Nachfrage nach ſchweren
Werten Die Berliner Kurſe wurden häufig beträchtlich über
boten Api gingen um mit 20 000 Mansfeld mit 24 28 000
Größeres Geſchäft hatten Kaliwerk Krügershall die
21 22 000 notierten Cäſar Loretz wurden mit 6000 bis
6500 gehandelt ohne daß jedoch die Nachfrage voll befriedigt
werden konnte Concordia Maſchinen wurden mit 3000
umgeſetzt Jn Hanfimport war das Material wieder ſehr
knapp ſie ſetzten gleich mit 4000 ein und ſtiegen bis auf 5600
Micifa konnten ihren Kurs nahezu verdoppeln 1500 1550
Jn Portlandzement Saale kamen Abſchlüſſe zwiſchen
4090 und 4400 zuſtande Großes Geſchäft hatten Veſter die mit
2000 einſetzten dann aber auf 1400 abſchwächten zum Schluß
wurden ſie mit 1500 gehandelt Zörbiger Creditverein
waren zu 450 geſucht die jungen wurden mit 300 gehandelt

Berliner Produktenbericht

Berlin 20 November Durch die Knappheit an wertbeſtän
digen Zahlungsmitteln iſt eine weitere Erſchwerung im Pro
duktengeſchäft eingetreten Die Neigung gegen Papiermark zu
handeln iſt nur vereinzelt Die Tendenz war vormittags recht

feſt mittags ruhig bei ungefähr behaupteten Preiſen Die Ten
denz hielt ſich für Hafer in engen Grenzen Nur vereinzelt beſtand
Nachfrage der Mühlen nach Weizen

Rotierungen in Goldmark

für 1000 kg für 100 kgWeizen märk 200 00 204,00 Weizenkletie 8,40pomm Roaggenßkleie 8,40r ſchleß Raps 1000 kg nRoggen märk I85,00 195,00 Leinſagi 1090 kg
e ponun S Erbſen Viktoria 43, 00 52 00l Kleine Sveiſeerblen 33,00 36,00weſtpr S Futtere bienSeinen 17 19Gerſte märk 180 00 186 ,90 Ackerbohnen d un

ſchleſ a Wicken SHafer märk 167,00 168,00 Seradefa 20 23
pomm S Ravskuchen 13 50chle S Sein kuchenMais o Prov Ang prpt Trockenſchniel 8loco Berlin 2 Torfmelaſe 57 00ab Hamburg Zuckerſchnite JWeizenmehl 70 3 33,50 36,50 Kartoffeflocken

Roggenmeh 70 30,50 32,75 Kartoffeln Erzeugerpteis 2
Rauhfutternvtierungen nichtamllich Welzen und Roggen dige

gerpr 0,80 00 Haferſtroh drahtgepr 0,70 90 bindf ger Siroh 060 5975
gebünd Langſtroh Wieſenheu I Sorſe 1 10 20 vesgl Z Ser e

80 0 90 alles per 50 kg ab Station

Vergessen mich
vor Vergebung lhres Drucksachenbedarfes be uns agzukragen

Wir liefern sämtliche Geschäſtsdrucksachen schnell gut und preiswert

Otto Hendel Brucherei Halle Saale
Grohe Brauhausstraße 16 17 Eernsprecher Sammelnummer 7431
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in Deſſan
Mittwoch 21 Rov

M Neait Halle
Die RäuberMinwo t abde T Uhr Donnerst 22 Nov 7i/ 8

e Salome edelio h e In Nebedplalt
Deutſches Rational

O Säne inonnerstag ittwoch 21 Nov 7
OſternTraum ein Leben Donnerst 22 Nov 6
Wallenſtein Wallen

eins Lager
tie Piccolomin

Stadttheater Erfurt
Mittwoch 21 Rov T

Jphigente auf Tauris
DOonnerst 22 Nov T

Der Günſtling der
LeipziMittwoch 21 Rev

Der Prophet Zarin

Wehen adlschlobdrauerel in

Drauftüdrung

für le

Altes Theater in Die ökfentliche
Leipzig

Mittwoch 21 Rov T Ballveranstaltung
Andet nicht worgenHedda Gabler Aittwoehb sondern erst

Donneret 22 Nos
Die Räuber Ponngrsetaa Pro vieden 22 /11 statt

h Kachrenn 9 SkKatgelegeonheit lMittwoch 21 Rov T Im Hansa Hotel
re m a Riebeckpl n Apolloonners Rov TMädi Wenden von An

Stadttheater gen u Palekots
in Magdeburg o Reuanfertigung

Mittwoch 21 Nov 7,ſund alle Reparaturen
Bußtag Konzert werden gut und preis W

Donnerst 22 Nov ,7 wert ausgeführt e
Wartha Heinrich Rauchhaus

Wilhelm Theater Breite Straße 3 II
in Magdeburg Suche groß Teppich

Mittwoch 21 Nov T Flurgarderobe od Kron
Die Braut von leuchter gebe dafür Ia
Meſſina Weizenmehl oder neue

Donnerst 22 Nov 7 Herren Garderoben Off
Gyges und ſein Ring unt M 2348 a d Exped

Montag 26 Nov Ttſ U Loge Paradepl i S

Schachtebeck Quartett
Franz Schubert Quartette Es dur u d

moll Tod u Mädchen Feurich Flügel h
Karten be H Hothan

Proſpehte gratis vom ePaul BeutelVerlag Leipzig Lindenau

99896980600
Unſere nur erſtklaſſig allgemein eingeführt

nachweisl tauſendf freiwillig glänz begut achtete e
aus Metall für 2Bettstellen Erwachsene u Kinder

Stahlmatratzen Poiſter Decken Feder
c

J l

betten liefern wir frachtfrei direkt an Private
zu günſt Preiſen und Beding Katalog 22 E fr

Elsenmöbeltabrik Suhl Thür
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Kirchliche Nachrichten

St Moritz Bußtag 10 Keller S Voigt
Ad Hoſpital 9 Keller St Georgen
Bußtag 10 Giſeke 5 Abendmahlsgottes

dienſt Kapelle Witte Riebeck Stift 100

wochentags 00Sonntags 00 45

Abendmahlsgottesdienſt Witte St Johannes
Bußtag 10 Butz 6 Wantey Lauch

ſtädterſtraße 10 Wantey
Evang luth Gemcinde Magdalenen

kapelle Bußtag 10 Uhr Beichte u Abendm
Paſtor Brachmann 2 Chriſtenlehre

Rentenm a r lg
Die unterzeichneten Mitglieder der Vereinigung Hallischer Bankfirmen

werden den bei ihnen eröffneten Rentenmarkkonten folgende Bedingungen zugrunde
legen

1 Die Konten werden provisionsfrei geführt und wie folgt verzinst
4 jährlich bei tägicher Kündigung
6 h jährlich bei monatlicher Kündigung

oder auf einen Monat fest
7 jährlich bei dreimonatlicher Ründigung

oder auf drei Monate fest
2 Die Verfügung über das Guthaben ist durch Abhebung gegen Quittung oder

Scheck oder durch Zahlung und Ueberweisungsauftrag möglich
3 Die Berzahlungen und Schecks auf die Kassen der unterzeichneten Firmen

im haellischen Ortsbereich welche bis Mittag 12 Uhr eingehen werden Wert
gleichen Tag gutgeschrieben spätere Eingänge Wert nächsten Werktag

4 Kontouberträge zwischen bei derselben Bankfirma geführten Konten erfolgen
Wert gleichen Toeg

5 Der Umteusch der Papiermark in Rentenmark wird auf Wunsch der Kund
schaft vorgenommen sobald bei den zuständigen Stellen die Umtauschmöglich
keit gegeben ist

Helle den 19 November 1923
Allgemeine Deutsche Credlt Anstalt Filiale Halle und deren Abteilung
Frenkel 6 Poetsch B J Baer Darmstädter und Nationaſhank Filiale
Halle Deutsche Bank Fllale Halle Direction der Disconto Gesellschatt
FIIiale Halle Dresäner Bank Flliale Halle G H Fischer Fricdmann Co
Gewerbe und Handels Bank A G Hallesche Eftekten und Wechsel
Bank A G Rallescher Bankverein von Kulisch Kaempf Co Landcredit Bank Sachsen Anhalt A G Landschaftliche Bank der Provinz
Sachsen H F Lehmann Peckolt Raake Franz Samson Co Paut
SsSchausell Co L Schönlicht Schweinsberg Schroeder StadthankHalle Reinhold Steckner

h

Ein tiefergreifendes Drama
Tragödie aus dem Leben einer

Das vorstärkte Orohester

W Soll genJ Genuss der Vorstellung

Spfelfolge
15
30

Jugendliche hahen Zutrittund zahlen zur ersten Nachm Vorstellung bis 5 Uhr abends halbe Preise
nach 5 Uhr abends volle Preise

Logenplätze sind für de morgige 6 Uhr Premiere zum Teil
ausverkauft und nur in beschränktem Maße noch zu haben

Ehren und Freikarten haben keine Gültigkeit Pressekarten nur Mitt
woch und Donnerstag gültig

eine packende
Mutter

einer der Millionen Mütter der Welt

Schon ab morgen Mittwoch
Der grösste und populärste Film der Welt

aus der Produktion der Fo Film Corporation New Tork

lrautführung

e bUnser Gross Film handeit von einer Mutter

handelt von einem Mutterherzen und das
Mutterherz ist überall gleich

Der Schauplatz dieses Dramas ist die Menschenbrust

für ie
Provint

Fachsen

lchzeige

e

T e

Sch

Der weise Zauberer bin ich
Auf Vielerlei versteh ich mich

Mas Erdal alles leisten kann
hier fürledermann

r

9

20

8,20

er wahre Dort
MMAtddddddddddddddrget

eines Seifenpulvers liegt in ſeiner
fachgemäßen Zufommenſetzung
Sekfenpulver und Seifenpulver iſt
ein großer AUnterſchied
ouf der Hand öaß minderwertige
Erzeugniſſe der Wäſche nicht nühlich

Henel s beliebtes Seifenpulver iſt
ein Selfenpulver von großer Er
giebigkeit u dervorragenöer Waſch
wirkung Seine Verwendung ſichert
forgtältige Behandlung der Wäſche

billiges Waſchen
Wenn

e ehe e

W eederktteibriemen
verkauft billig

Johannes Heymer
Leipzig Co

Pegauerſtraße 20

S bare Hamen o Pernamn

S läßtz Zeichnenv Wäſche
l nſw web rote Schrift a

S veiß Vande H Schnee
e Nachk Sr Steinſtr 34

S

Es liegt

ſind

und

Hatibare qute

öchuhſenlel

empftehlt

Schnee Nachf
Große Steinſtroße 84

Chriſtbaumkerzen
Haushaltkerzen

liefern in erſter Qualität ſofort ab Lager

lohrer Mrene

Alte Pramenade la

Walhalla Lichtoplelheate

Am Busstag beginnen Kaunsere Vorstellungen um 6 Uhr un 5 Uhr

us amtlichen Lekanntmachungen

Jn das hieſige Handelsregiſter Abt B
Nr 59 iſt am 23 Oktober 1923 bei ver
Firma Hildebrandſche Mühlenwerke Aktien
geſellſchaft zu Böllberg eingetragen worden
Nach dem durchgeführien Beſchluß der
Generalverſammlung vom 4 92 iguſt 1923
iſt das Grundkapital unter 5 ſprechender
Aenderung des 8 3 des Geſellſch svertrages
um 12 000 000 Mark auf 23000 000 Mark
erhöht Durch Beſchluß derſelben General
verſammlung iſt der t 16 des Geſellſchafts
vertrages Bezüge des Aufſichtsrats ge
ändert Weiter wird veröffentlicht Neu
ausgegeben werden 11 500 Stück Jnhaber
aktien Nennbetrag 1000 zum Mindeſt
betrage von je 250 000 M und 500 Stück
Vorzugsaklien zum Nennbetrage von je
1000 M mit zehnfachem Stimmrecht gemäß
2 18 Abſ 2 des Geſellſchaf svertrages
Ferner iſt am 1 November eingetragen
Nach dem Beſchluſſe der Generalverſamm
lung vom 12 Oktober 1923 iſt der F 16 des
Geſellſchaf svertrages entſprechend der
Niederſchrift geändert

Halle den 1 November 1923
Das Amtsgericht Abt 19

Bekanntmachung
Die Veranlagungsrolle für Hunde

ſteuer liegt vom 19 November 1923 bis
2 Dezember 1923 im Steuerbüro Rathaus
ſtraße 19 Zimmer 75 zur Einſicht aus Die
Grundbeträge werden für das 3 Vierteljahr um
das 2700000fache und außerdem nach den Vor
ſchriften der Verordnung vom 7 November 1923
G S S 501 über Aufwertung von Abgaben

aufgewertet
Halle den 16 November 1923

Der Magiſtrat
Afgemeine Ortskrantentaſſe
des Saalkreiſes zu Halle

Der Verwaltungsausſchuß des Arbeitsamtes
hier hat beſchloſſen den Beitrag ſür die Er
werbsloſenfürſorge auf 29 des Krankenkaſſen
beitrags feſtzu ſetzen Da bei unſerer Kaſſe der
Krankenkaſſenbeitrag 9 des wirklichen Ar
beitsverdienſtes beträgt ſo ſind erſtmalig für
die laufende Arbeitswoche o o vom wirk
lichen Arbeitsverdienſt als Beitrag für die Er
werbsloſenfürſorge zu zahlen und mit den
Krankenkaſſenbeiträgen abzuführen Arbeitgeber
und Arbeitnehmer tragen dieſen Beitrag je zur
Häl te d h je o o des wirklichen Arbeits
verdienſtes

Halle a den 20 November 1923
Bayeriſche Oralwerke Augsburg Der Vorſtand

O Keltſch Vorſitzender

Damen Frisier Salon
Mehrfach prämülert

rigimal Westles Dauer
werden in Halle ausgeführt nach dem Originalverfahren bei

Baumamnmm Mecdcderoth
Nestles Dauerwellen ist eine seit 12 Jahren bestehende unschädlich angewendte Erfindung um glattes Haar des Kopfes dauern d naturwelllg und duftig zu gestalten und dem Haar ein

leichteres Frisieren zu ermöglichen Für sachgemässe und gute Ausführung bürgt obige Firma

reellen
Herren Frisier Salon
Gr Steinstrasse 79

o
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